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Warum heißt es „Teilortswahl“? 

– Es findet eine Aufteilung der Gemeinde in einzelne 

sog. „Wohnbezirke“ statt 

– Diese Wohnbezirke müssen aus räumlich getrennten 

Ortsteilen (also aus Teilorten) bestehen

– Der Gemeinderat wird in einem bestimmten 

Zahlenverhältnis mit Vertretern der Wohnbezirke 

besetzt

– Für Neuhausen sind 6 Sitze im Gemeinderat 

vorgesehen, für Schellbronn 5, für Hamberg und 

Steinegg je 3

– Die Vertreter müssen zum Zeitpunkt der Wahl in 

„ihrem“ Wohnbezirk (Teilort) wohnen, das führt zu 

einer garantierten Vertretung der Teilorte 
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Warum ist sie „unecht“? 

– Unecht ist die Teilortswahl deshalb, weil alle 

Bürgerinnen und Bürger die Vertreter aus allen 

Wohnbezirken wählen

– Die Neuhausener wählen also auch die Hamberger, 

Schellbronner und Steinegger Gemeinderäte, 

umgekehrt und wechselseitig natürlich genauso

– Das ist somit etwas anders als zum Beispiel bei der 

Kreistagswahl, wo nur die Vertreter aus dem eigenen 

Wahlbezirk gewählt werden
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Wählen mit unechter Teilortswahl

– Was gilt es zu beachten?

– Was sind die wichtigsten Fehlerquellen in 

der Praxis?
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Der Stimmzettel 2024
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Stimmzettel 

2019



Was gilt es zu beachten?

 Gesamtstimmenzahl
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Beispiel: 
Gesamter Stimmzettel ungültig, zu 

viele Stimmen vergeben

•23.01.2026 •8



Was gilt es zu beachten?
Bewerberanzahl im Wohnbezirk
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Beispiel
Alle Stimmen des Wohnbezirks ungültig
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Warum unechte Teilortswahl?

– Das System hat Vorteile und Nachteile

• Dabei sind die Vorteile und Nachteile einer 

Abschaffung/Beibehaltung abzuwägen und zu 

gewichten

– Die Anzahl der Vorteile und Nachteile hat für sich 

genommen nur begrenzte Aussagekraft

– Nicht immer realisieren sich alle Nachteile bei jeder 

Wahl

– Bei der nächsten Gemeinderatswahl kann sich die 

Situation bei den Nachteilen möglicherweise stark 

verändern
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Vorteile

• Garantierte Vertretung aller 

Wohnbezirke

• Übersichtlicherer Stimmzettel
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Vorteil: garantierte Vertretung

– Die einzelnen Wohnbezirke (Teilorte) erhalten eine 

„garantierte Repräsentation“
– Die nach der Hauptsatzung bestimmte Zahl an 

Gemeinderäten wird den einzelnen Teilorten 

zugewiesen

– Neuhausen wird deshalb in der Regel 6 Vertreter im 

Gemeinderat haben, Schellbronn 5, Hamberg und 

Steinegg jeweils 3

» Sofern es ausreichend Kandidaten aus diesen 

Wohnbezirken gibt

» Sofern nicht zusätzliche Vertreter wegen 

Ausgleichssitzen hinzukommen
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Vorteil: übersichtlicher

Stimmzettel

– Durch die Aufteilung in Wohnbezirke wird 

der Stimmzettel strukturiert

• Dadurch wird der Stimmzettel übersichtlicher
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Nachteile

– Grundsätze der Gleichheit und Freiheit 

der Wahl leiden

– Das Wahlsystem ist kompliziert und 

fehleranfällig

– Mögliche Vergrößerung des Rates durch 

Ausgleichssitze

– Kandidatensuche ist schwieriger

– Die Aufteilung in Ortsteile kann einem 

Zusammenwachsen hinderlich sein
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Nachteil: 

„ungleiche“ Wahl

– Wohnbezirke haben unterschiedliches 

Vertretungsgewicht im Gemeinderat
• Man errechnet hierbei, auf wie viele Einwohner ein 

Gemeinderat in den Teilorten kommt und setzt die Zahlen 

ins Verhältnis zur Gesamtgemeinde,

– Leicht überrepräsentiert sind Neuhausen, Schellbronn und 

Steinegg, etwas stärker unterrepräsentiert ist Hamberg

• Die Zahlen sind nach den Maßstäben der Gerichte 

unproblematisch, denn leichte Abweichungen lassen sich 

nicht vermeiden

Starke Über-bzw. Unterrepräsentationen können allerdings unter bestimmten 

Umständen auch zur Aufhebung der Wahl führen (Tauberbischofsheim musste die 

Gemeinderatswahl 2019, Crailsheim die Gemeinderatswahl 2024 wiederholen)
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Nachteil: Einschränkung 

der Wahlfreiheit

• Die Wähler haben weniger Wahlfreiheit
– Die Wähler dürfen jeweils nur einer begrenzten Anzahl von 

Kandidaten aus ihren Wohnbezirken Stimmen geben (nur so 

vielen, wie Vertreter zu entsenden sind)

• Es durften 2024 z.B. nur drei von neun Hamberger Kandidaten Stimmen 

gegeben werden

– Ohne unechte Teilortswahl dürfte man weiteren Kandidaten 

des „eigenen“ Ortsteils Stimmen geben

– Ohne unechte Teilortswahl könnte es z.B. auch mehr als nur 

drei Hamberger oder Steinegger Gemeinderäte geben
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Nachteil: Kompliziertes, 

fehleranfälliges System 

• Zahl der ungültigen Stimmzettel ist bei 

unechter Teilortswahl deutlich höher
– Der Anteil der ungültigen Stimmzettel ohne unechte 

Teilortswahl lag in der Vergangenheit im Durchschnitt 

aller Gemeinden in Baden-Württemberg bei 2,5 %, mit 

unechter Teilortswahl bei 4,9 %. 

– In Neuhausen waren es 2024 ca. 4,4 % ungültige 

Stimmzettel
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Nachteil: Kompliziertes, 

fehleranfälliges System 

• Zahl der ungültigen und nicht vergebenen 

Stimmen ist regelmäßig auch deutlich höher
– Ohne unechte Teilortswahl liegt der Anteil an nicht 

vergebenen und ungültigen Stimmen im Schnitt in 

BaWü bei etwa 11,6 %, mit unechter Teilortswahl ist 

er mehr als doppelt so hoch (23,3 %). 

– In Neuhausen haben 2024 insg. 2.790 Personen 

gewählt, das wären 47.430 Stimmen. Gültige Stimmen 

gab es 40.656, das sind ca. 85 %. Auf ca. 15 % der 

Stimmen haben die Wähler also verzichtet bzw. sie 

waren ungültig. 

» Das ist im Vergleich zum Schnitt in Baden-Württemberg also 

ein eher geringer Anteil
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Nachteil: Kompliziertes, 

fehleranfälliges System 

• Gründe für die vielen ungültigen und nicht 

vergebenen Stimmen 
– Häufigster Fall ungültiger Stimmzettel sind zu viel 

vergebene Stimmen, bei unechter Teilortswahl tritt das 

verstärkt auf

– Bei unechter Teilortswahl beschränken sich die 

Wähler häufig auf die Bewerber aus dem eigenen 

Wohnbezirk

» Dadurch gehen viele Stimmen verloren

» Alle Stimmen des Wohnbezirks werden ungültig, wenn 

mehr Bewerbern Stimmen gegeben werden, als für den 

Wohnbezirk Vertreter vorgesehen sind

» Der gesamte Stimmzettel wird ungültig, wenn darüber 

hinaus keine Stimmen für Bewerber aus den anderen 

Wohnbezirken vergeben wurden 
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Nachteil: 

Ausgleichssitze 

• Gemeinderat kann sich vergrößern

• In fast allen Gemeinden mit unechter Teilorts-

wahl gibt es Ausgleichssitze

– Das kann den Gemeinderat aufblähen und ein 

Kostenfaktor sein

– Das Vertretungsgewicht der Wohnbezirke kann sich 

dadurch noch stärker verschieben

• In Neuhausen gibt es derzeit sechs 

Ausgleichssitze

– Bei den nächsten Wahlen kann sich diese Zahl 

erhöhen oder verringern, eine Vorhersage hierzu ist 

nicht möglich

» Die Gemeinde Marxzell hat seit 2024 z.B. 30 anstatt 16 

Gemeinderäten, in der letzten Amtsperiode waren es 20 

anstatt 16.23.01.2026 21



Nachteil: Erschwerte 

Kandidatensuche 

• Die Kandidaten müssen im Wohnbezirk 

wohnen

• Das erschwert die Kandidatensuche

– Einige Gemeinden in Baden-Württemberg können 

nicht mehr alle ihre Gemeinderatssitze besetzen, weil 

es in einzelnen Wohnbezirken keine oder nicht mehr 

genügend Kandidaten oder Nachrücker gibt

– In Neuhausen konnte keine der Listen in allen 

Wohnbezirken genügend Kandidaten finden 
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Entwicklungen 

• Die unechte Teilortswahl wird in immer mehr 

Gemeinden abgeschafft
– Unechte Teilortswahl fand 1989 in 61 % aller baden-

württembergischen Gemeinden statt, 2009 waren es 

noch 44 %, 2014 noch 40 % (438 Gemeinden), 2019 

noch 35 % (384 Gemeinden), 2024 sogar nur noch ca. 

28 % (314 Gemeinden)

– Es ist ein kontinuierlicher Rückgang um ca. 4 - 5 %-

Punkte pro Wahlperiode zu verzeichnen

– D.h. pro Jahr schaffen im Schnitt etwa 10 Gemeinden 

die unechte Teilortswahl ab, in den letzten fünf Jahren 

waren es sogar 14 pro Jahr.
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Entwicklungen 

– Gründe, die in den abschaffenden 

Gemeinden genannt werden

• Nachteile überwiegen die Vorteile

• Rechtliche Unsicherheiten beseitigen

• Gemeinderat berücksichtigt alle Ortsteile bei 

seinen Entscheidungen

• Zusammenwachsen der Ortsteile hat 

stattgefunden, garantierte Vertretung wird nicht 

mehr benötigt

• „alte Zöpfe der Gebietsreform abschneiden“
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Entwicklungen 

– Gründe, die in den nicht abschaffenden 

Gemeinden genannt werden

• Vorteil der garantierten Repräsentation ist 

wichtig und wiegt stärker als die Nachteile

• Hat 50 Jahre lang funktioniert, warum sollte man 

dann etwas ändern
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Was passiert, wenn man die 

unechte Teilortswahl 

abschafft?

– Die Abschaffung kann zu einer Änderung 

der Vertreteranzahl der Wohnbezirke 

führen
– Grund: die Vertreteranzahl ist nicht mehr durch die 

Hauptsatzung vorgegeben

– In Gemeinden, die abgeschafft haben, haben manche 

Ortsteile Vertreter verloren, viele aber auch dazu 

gewonnen

– Eine Vorhersage ist kaum möglich, da das Ergebnis in 

erster Linie vom Wahlverhalten und vor allem von den 

Kandidaten abhängt 

– Ausgleichssitze gibt es definitiv nicht mehr
– Eine Vergrößerung des Gemeinderats ist nur bei 

unechter Teilortswahl möglich23.01.2026 26



Der Stimmzettel 
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Bürgerentscheid 

– Beim Bürgerentscheid hat man nur eine 

Stimme

• Ja bedeutet: Abschaffung der unechten 

Teilortswahl

• Nein bedeutet: Beibehaltung der unechten 

Teilortswahl

– Der Bürgerentscheid ist nur dann 

verbindlich, wenn die Mehrheit mind. 20% 

aller Stimmberechtigten beträgt
– Ansonsten entscheidet der Gemeinderat ohne 

Bindung an das Ergebnis

Gehen Sie also bitte zahlreich zur Wahl !23.01.2026 28



Kurze Entscheidungshilfe 
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Ja (für die Abschaffung) 

wenn es Ihnen wichtig ist

• Bei der Auswahl unter den 

Kandidaten größtmögliche 

Freiheit zu haben und nicht nur 

einige wenige aus dem eigenen 

Ortsteil wählen zu dürfen

• Ein Wahlrecht zu bekommen, 

das deutlich weniger kompliziert 

ist

• Einen Gemeinderat zu haben, 

der sich nicht vergrößern kann

Nein (für die Beibehaltung) 

wenn es Ihnen wichtig ist

• Eine Garantie zu haben, dass 

eine bestimmte Anzahl von 

Kandidaten aus dem eigenen 

Ortsteil in den Gemeinderat 

kommt

• Einen Stimmzettel zu haben, bei 

dem Kandidaten aus dem 

eigenen Ortsteil auf den ersten 

Blick erkennbar sind



Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!
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